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Vorwort

Mitglieder von Aufsichts- bzw. Verwaltungsräten erwerben in praxisnah gestalteten Situa-
tionen eines alle Kapitel übergreifenden Falles das strukturelle Wissen, um Situationen im
Aufsichtsrat erfassen und Lösungen zu praktischen Fragestellungen auf der Basis der
Rechtsgrundlagen entwickeln zu können. Sie erlangen damit die Kompetenz, handlungs-
sicher ihre Aufgaben wahrnehmen und ihre Verantwortung für das öffentliche Unterneh-
men übernehmen zu können.

Die aufeinander aufbauenden Fallsituationen orientieren sich am Beispiel der GmbH
und am Public Corporate Governance Kodex sowie den Richtlinien für eine aktive Betei-
ligungsführung des Bundes vom August 2021 – einschließlich des Muster-Gesellschaftsver-
trages und der Muster-Geschäftsordnungen für Aufsichtsrat und Geschäftsführung, die
auch für Länder und Kommunen Vorbild sind.

Teil A des Buches stellt das Zusammenwirken der Grundlagen zu den öffentlichen Un-
ternehmen von Bund, Ländern und Gemeinden, zu ihren Organen und zum öffentlichen
Zweck als Leitlinie der Überwachung dar. In Teil B werden die Schwerpunkte der vier
Aufsichtsratssitzungen im Verlaufe des Geschäftsjahres beleuchtet: Jahresabschluss mit Ge-
winnverwendung, Risikomanagement, Wirtschaftsplan und Strategie sowie Berichte und
Investitionen. Ausgerichtet wird der Erwerb des strukturellen Wissens in den einzelnen
Abschnitten an den Handlungen des Aufsichtsratsmitglieds (zB „abgrenzen“, „prüfen“,
„erläutern“, „beurteilen“).

Leitfragen aus der Sicht des Aufsichtsrats- bzw. Verwaltungsratsmitglieds führen durch
die Kapitel.

Mitglieder des Aufsichts- bzw. Verwaltungsrates, der Geschäftsführung und der Gesell-
schafterversammlung, aber auch Angehörige der beteiligungsführenden Verwaltungen von
Bund, Ländern und Gemeinden werden befähigt, Fragestellungen ihres Aufgabenbereichs
selbstständig beurteilen und rechtssicher handeln zu können. Studierende erhalten einen
Einblick in das Zusammenwirken von Gesellschafts- und Haushaltsrecht in der Praxis.

Berlin, Mai 2022 Robert Heller
Andreas Kerst
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§ 1. Praxisnahe Fallsituationen und Leitfragen .......................... ...................... 1
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9. Geschäftsbericht ........ ....... ... ... ....................... ................... 23
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8. Sonderprüfer einsetzen .............................. ......................... 123

III. Bilanz beurteilen ............ .... ... ... ... ........................... ............... 124
1. Gliederung der Bilanz kennen .............. ................................ 124
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cc) Immaterielle Vermögensgegenstände identifizieren ....... ...... 132
dd) Sachanlagen bewerten ....................... ......................... 133
ee) Finanzanlagen abgrenzen .................... ......................... 134
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10. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag bestimmen ........................... .. 151

V. Analysen und besondere Berichte abgeben ................................. .. 152
1. Bilanzanalyse mit Kennzahlen durchführen ..................... ......... 152
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4. Rentabilität und Geschäftserfolg analysieren ....................... ...... 156

Inhaltsverzeichnis

X
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